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GD Bildung und Kultur

Programm ,,Jugend in Aktion*




Presseinformation

RAA Brandenburg in Kooperation mit dem LISUM Berlin-Brandenburg, ODN/Civilitas (Polen), VIMIO (Kroatien) und bbjshare.it (Italien)  

laden ein zu einer 

Fachtagung

Anerkennung und Gleichwertigkeit -

Interkulturelles Lernen mit dem Anti-Bias-Ansatz in der Jugend- und Bildungsarbeit

am 8. und 9. Oktober 2009 in Potsdam

Ort: Heilig-Kreuz-Haus, Kiezstraße 10, 14467 Potsdam
Die Fachtagung stellt mit dem Anti Bias Ansatz (am besten übersetzt als Ansatz „vorurteilsbewussten Lernens“) ein Format interkultureller Bildung zur Diskussion, das sowohl in multikulturell geprägten Großstädten als auch in ländlich geprägten Regionen ohne größere Zuwanderungsgruppen Wirkung entfalten kann. Wir begreifen den Absatz auch als einen Paradigmenwechsel im Bereich interkultureller Bildung in den beteiligten Ländern und nehmen damit die kritische Befragung interkultureller Ansätze der vergangenen 20 Jahre in diesen Ländern auf. 

Zu Wort kommen Praktiker/innen in der Jugend- und Erwachsenenbildungsarbeit. Die vorgestellten Erfahrungen können gemeinsam in den Arbeitsgruppen vertieft werden. Außerdem bietet sich für die Teilnehmer/innen die Gelegenheit, Vertreterinnen und Vertreter dieser Arbeit in Berlin, Brandenburg und Thüringen kennenzulernen, und Kontakte zu internationalen Partnern zu knüpfen. 

Die Fachtagung richtet sich an Fachkräfte und Interessierte aus der Jugendbildungs- und Schülerbegegnungsarbeit und an die Teilnehmer/innen des EU-Projektes der RAA Brandenburg. Sie wird gefördert durch das Land Brandenburg (Ministerium für bildung, Jugend und Sport, die Integrationsbeauftragte des Landes) und die Europäische Kommission.

Programm

1. Konferenztag: 8.10.2009 

10.00 Uhr: 

Begrüßung 
Alfred Roos (RAA Brandenburg)
Grußwort

Prof. Dr. Karin Weiss, Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg
10.15 Uhr 

Vorstellung des Gesamtprojekts "Anti-Bias in der internationalen Jugendarbeit" 

(Astrid Nickel, Projektleiterin RAA Brandenburg)

10.45 Uhr 

Vorstellung der Partnerorganisationen und ihren Erfahrungen 

(Kristina Babic, VIMIO, Marion Fischer, bbjshare.it, 

Lech Salacinski,Civilitas/ODN) 

11.45 Uhr Pause

12.00 Uhr 

Den eigenen Anti-Bias-Prozess gehen - Überlegungen und Erfahrungen zu der Bedeutung von Selbstreflexion in der Anti-Bias-Arbeit 

(Anne Sophie Winkelmann, Anti-Bias-Werkstatt, Berlin)

13.00 Uhr 

Mittagessen 

14.00 Uhr 

Interkulturelle Bildung und Anti Bias in der  Jugendarbeit  (Alfred Roos, RAA Brandenburg)

14.45 Uhr 

„Starke Kinder machen Schule“ 

(Jetti Hahn, FiPP e.V., Berlin)

15.15 Uhr Pause

15.45 Uhr 

„Anti Bias in der Arbeit mit Multiplikatoren“ 

(Vera Katona, ZWST e.V.,Köln)

17:00 Uhr 

Resümee des 1. Tages 

(Alfred Roos)

Individuelle Abendgestaltung in Potsdam

2. Konferenztag 9.10.2009

9:00 Uhr:

„Anti Bias im deutsch-polnischen Dialog“ 
- Anti – Bias in Polen und Deutschland, ein Vergleich (Anna Czechowska, Projektleiterin Spotkanie, RAA Brandenburg)

- Anti-Bias  und interkulturelles Lernen im Kontext von Jugendarbeit und Erziehung 
(Lech Salacinski, Civilitas) 

- Warum Anti Bias in Brandenburg? 

(Alfred Roos, RAA Brandenburg)

10:30 Uhr 

Arbeit in Workshops zu den Themen:

1) 
Anti Bias in der internationalen Jugendarbeit 

(Anne Sophie Winkelmann, Anti-Bias-Werkstatt, Berlin)

2) 
Anti Bias an Schulen 

(Jetti Hahn, FiPP e.V.)

3) 
Anti Bias in der Arbeit mit Erwachsenen 

(Marina Chernivsky, ZWST-Projekt „Perspektivwechsel“)

13.00 Uhr 

Mittagessen 

14:00 Uhr 

Präsentation der Arbeit aus den Workshops

14.30 Uhr 

World-Café: Ideenrunden, wie geht es weiter?

16:00 Uhr 

Abschluss und Verabschiedung 

(Alfred Roos/Astrid Nickel)

